
Lokal-Nachrichten aus der 
alten heimatli. 

Preußen. 
pro-sing graut-entaan 

B e rl i n. Der erste Versuch mit der 

Einfüfrung frischer Seefische als Nah- 
rung ür Militiirmannschaften hat be- 
reits stattgefunden und sich als Erfolg 
erwiesen. Es waren Schellfische, die 
in besonderen Fischtraueportwagen 
direkt von der See hierher gesandt wor- 
den waren und in ansgezeichnetem Zu- 
stande hier ankamen, obwohl gerade an 

jenen Tagen die Hire ihren Höhepunkt 
erreichte.—-Ter.staiser Wilhelmgediicht- 
nisilirche gegenüber wird ietzt ein gro- 
ßer-es Privathane errichtet. Die Plane 
zu der vom Erbauer der isiediichtnißlirche 
entworfcuen Fug-ade, die allein etwa 
170,000 Mark kostet, hat sich der Kai- 
ser darlegen lassen. Tag Gebäude 
wird in demselben Stile wie die Fiirche 
ausgeführt nnd paßt sich dieser harmo- 
nisch an. Die erste lffinpothet fiir die- 

s fes Gebäude ist von der Verwaltung 
— der kaiserlichen Privatfchatulle herge- 

geben worden. 
Prenzlau. Vor einigen Tagen 

hat ein Zusasse der siorreltioneanstalt 
bei seiner dieziplinarischen Verneh- 
mutig vor dem Direktor der Anstalt, 
Brandt, diesen mit einem Messer an- 

gefallen und an Kopf und Hand ver- 
wundet. Auch der Anstalteausseher 
Wille, der seinem Vorgesetzten zu 
Hilfe eilte, wurde mit dem Messer 
empfangen und sank schwer verletzt be- 
wußtlos zu Boden. Auf den Hilfve 
des Direktore« kam ein zweiter Aqu 
scher, Verm-, hiii;u, der den Messer- 
stecher zwar bewaltigte, aber ebenfalls 
einen Stich in’o Gesicht erhielt. 

Provinx Hemmnis-»F 
M i n d e n. Fiir den Regierungsve- 

ziri Minden ist das Zurschauftellen der 
Leichen vor der Einsargung oder im 
offenen Sarge verboten worden« Bei 
Vegrabniisen mufi der Sarg vor dem 
Beginne- der reicheufeier und bevor das 
Trauergefolge iich versammelt, ge- 
schlossen sein und darf nicht wieder ge- 
öffnet werden« 

N i cui-arg Lehrer Eckniann und 
Frau begingen das Fest ihrer silbernen 
Hochzeit. 

Provink gessen-standen 
Elsofs. Seit einigen Wochen 

wurde hier von Bergleuten ein Ver- 
fuchsschacht geschlagen von ungefähr 30 
Meter Tiefe. Nach der Meinung der 
Arbeiter wer ee nioglich, schon in den 
ersten Tagen Eisenftein zu Tage zu 
fördern. Die Hoffnung ist jedoch ge- 
täuscht, da dieser Tage die Arbeiten an 
detn Schacht eingestellt wurden- 

Franksurt a. M. Ein hiesiges 
Dienstmädchen, durch dessen Verschul- 
den eine Badstnbenslieberschwennnung 
verursacht war, die erhebliche Neparasi 

surkoften im isiesotge hatte, wurde van 

Gericht als der Herrschaft gegenüber 
schadenersatzpslichtig erkannt nnd zur 
Zahlung von 162 Mart verurtheilt. 

Provinz Potmnerw 
Zchöiisliesz. Eine verheerende 

Feucrebrunst vernichtete auf dein dem 
Rittergutebesitscr v. Treekoio gehorigen 
Rittcrgnt Schniarsendorf 20 Wirth- 
fchaftsgebitude, in welche die diesseits- 
tige Ernte zum grosnen Theil bereits 
eingebracht war. An 400 Schafe, 60 

Stiick Rindvieh und zahlreicheg Wirth- 
sehastsinventar sind verbrannt. Tag 
Herrenhauö allein blieb vorn Feuer 
verschont. 

S t a rgard Auf der Feldinarl von 

Ponsin bei Trampke wurde das eine 
Egge ziehende Dreigesuann des Ge- 
meindevorstehero Ziette vom Blitz ge- 
troffen. Die drei sehr werthvollen 
Pferde wurden sofort getodtet. Der 
Knecht, der eine Strecke fortgeschleu- 
dert und beraubt wurde, erholte sich 
bald wieder. 

provinz Pakt-m 
Posen. Erzbischof v. Stablewbki 

beantragte kürzlich beim ttnltueminifter 
Dr. Boise sur die durch Gesetz vom 
Zi. Mai 1875 ausgewiesenen Ursa- 
linerinnen, deren Orden sich mit sit-an- 
lenpslege undMiidmenerziehimg beschaf- 
ligt, die Erlaubniß zur tiiiickteht Er 
erhielt dont Minister ablehnenden Be- 
scheid. 

Ostrow o. Den Bemühungen der 
vor einigen Monaten von dem Kreis- 
tage eingesetzten Kommission, welche 
die Konzeiiionirnng deo Baues einer 
Eisenbahn non Litrowo bis hart zu der 
an der Landesgrenze gelegenen Ort- 
schast Sknlntierzha an maßgebende-r 
Stelle erwirfen soll, ist es gelungen, 
von dem Minister der öffentlichen 
Arbeiten die Zusicherung der stanzesss 
sionirnng der gedachten Bahn in erlan- 
gen. Der Minister hat nur noch einige 
Abänderungen des vorgelegten Projek- 
ted verlangt. 

prov ink Ostprcusjrm 
Königsberg Das schone Sant- 

land, so schreibt die hiesige «Allg. 
Ztg.," wird vielleicht in einigen Jahr- 
hunderten oder wenigstens Jahrtausen- 
den zu existiren anfaehort haben, wenn 
die gestäßige Ostsee so weiter an den 
Küsten nagt. Wer znin Beispiel den 
Laut-weg der von Cranz aus iiber 
Nosehnen lange der Nordtiiste des 
Samlandeo führt, bereist, wird plötz- 
lich U seinem Erstaunen iihon vor Roseßnen bemerken, das: an vielen 
Stellen der Weg, der doch ein wich- 
tiges Kommunitationgmittel lange der 
innen Küste bildet, auf den Strand 
nat-gesunken ist; die Fuhrwerle, 

seh-je ihn passiren, mllssen Seitenbies 

s-. 

gungen iiber die Wiesen in’e Land 
hinein machen, mn liber diese gefährde- 
ten Stellen hinauszukommen Ganz 
besondere im letzten Jahre hat die See 
wieder viel Land von derfarnliinbischen 
Küste abgerissen. Theilweise ist sogar 
der schon erwähnte Weg weiter west- 
wärts, obgleich er seiner Zeit 30 Fuß 
von der See entfernt war, völlig weg- 
gespiilt, und täglich stürzen noch neue 
Stellen dee Kiistenstriches in’s Wasser 
hinab. 

Provinz zvesipreufxew 
Kulni. Die Unterschlagungen des 

Kassirers Lautcrborn vom hiesigen Vor- 
fchufwerein betragen mehr als 300,000 
Mark; sie konnten diese Höhe nur 
erreichen, weil der Vorstand und Auf- 
sichtsrath die Revisionen sehr oberfliich- 
lieh vornahtnen. Die Bestände in 
Wechseln und Baarrnitteln sollen über- 
haupt nicht geprüft worden sein. 

Seh l o ch au. »Bei den Polen erregt 
es unliebsamee Aufsehen, daß der Rit- 
tergutebesitzer v. Prondz nski seine 
5000 Morgen große, aus erneut Ritter- 
gute und zwei Borwerken bestehende 
Besitznng Groß-Lebtag die er selbst 
erst vor fünf Jahren aus deutschen 
Händen erworben i)atte," an die Art-« 
siedlungekommission verkauft hat. 
Herr v. Prondzynoki war noch im Mai 
d. J. polnischer Kandidat fiir das 
Neichetagsmandat des Wahlkreiseö 
Schlocl)au-Flatow, unterlag aber in 
der engeren Wahl gegenüber dem kon- 
servativen siandidaten Hilgendorff. 

ijeinprovinx. 
Crefeld. Mit Bedauern erfährt 

man, daß die Firma Jakob von 
Beckerat, Johannes Sehn, zum 1. 
Oktober ihrem Gesammtpersonal ge- 
kündigt hat, da sie sich auflost. Jakob 
von Beekerat, Johannes Sehn, die 
weltbekannte Zarnmetfabrik, ist eine 
der ältesten, vornehmsten und um die 
hiesige Industrie hochberdiente Firma. 
selben Zu Zahlenden Kaufpreis von 

-t00,00» Mark übergehen zu lassen. 
Lennep. Bei der Feier des 

Schiitzenfeftcs brach in dem Augenblicke 
die Musiktribiine Zusammen, als die 
in)»c;sl«u-ll» Juki- --« «1·.-«..4- -------- 
«.........»... .«» w. x,...-.....sp..g.- 
ments sie besteigen wollte. Unter den 
Vernngliictten befindet sich ein sechs 
Jahre alter Knabe, dem durch einen 
Balken der Kopf Zerschmettertwurde, 
so daß er augenblicklich todt war. Die 
Militiirniusiter sind init geringen Ver- 
letzungen dauongeloniinen. 

provinx stach sen. 
Eislebein Neuerdings sind hier 

wieder heftige Erdstosie verspiirt wor- 
den. Tie denselben folgenden Erbsen- 
lungen waren so bedeutend, dasi jent 
in der Zeißiiigerstraße und in einigen 
benachbarten Straßen nicht weniger 
als llö Häuser ernstlich gefährdet sind. 
Den Gelehrten ist es bisher immer noch 
nicht gelungen, bie Ursachen dieser un- 

gewöhnlichen Erscheinung mit Gewiß- 
heit zu ermitteln 

W i t t e n b e r g. Ein Liettlauf mit 
einem Bahngig wurde neulich Abends 
von einem nach Pretzsch beurlaubten 
Sergeanten auegesiihrt. Der iEergeant 
lan von Berlin hier an, legte sein hie- 
piick sofort in den bereit stehenden Zug 
nach Prehfiln versäumte diesen aber- 
dturz entschlossen stiirinte er nun hinter 
dein Zuge her, nnd er hat denselben bei 
der ersten Station Pratau, eine halbe 
Wegstunde von hier, erreicht. Erklär- 
licher wird die beachtendwerthe Leistung 
dadurch, daß die fragliche Bahn Sekun- 
därbahn ist, und dasi der Zug in Pra- 
tau mehrere Minuten halt. 

Provinz garlylrsiew 
Vreslain Die Einnahiiten des 

Breelaiier Turnsesteo belaufen sich aus 
170 000 Mark, die Ausgaben aus 
185,0W Maik. Eo ist sonnt ein Defi: 
zit von 15,000 Mars vorhanden, one 
aber ganz and dein von der Ztiidt 
Brei-lau gezeichneten Beitrag gedeckt 
wird. 

Oppeln. Vier wurde aus Grund 
des Landeepolizeigesetteo die sozialde- 
mokratische »t» berschlesische Bergarbei- 
tervereinigung" ausgelöst-Bei einein 
III-sand- dms das bis-fin- lfifpnlmhnz 

betriebeanit in Asche legte, ist die Frau 
des Bureaudienero Sorvade mit drei 
liindern in den Flammen umgekom- 
men. Die Frau war im Wochenbett 
Das Feuer war durch eine Explosion 
von Benzin entstandetk 
proving Hchleswiwxjolsteim 

Al tona. Zwei Soldaten des hier 
garnisonirenden 31. Insanterieregi- 
mentd haben sich erhängt. —Tieser 
Tage hat der Fruchthandler Blanck 
seine Geliebte Marie Bruhn in einetn 
Augenblick rascnder Eifersucht erdolcht. 
Nach der Blutthat gelang ed dent 
Morden ungesehen zn entkommen, 
doch hat er sich später freiwillig der 
Polizei gestellt- 

Schönberg Der Ftlempner Ad- 
Ehrensteiu von hier, welcher auf einem 
Stahlrad zwischen Hohensclde und 
Schwarzenbet suhr, wurde von einein 
Blive gestreift nnd ohniniichtig zu 
Boden geworfen. Sein nass er Regen- 
srhtrni, welchen er ausgespannt hatte, 
und das Stahlrad selbst scheinen ed 

verhindert zu haben, daß er vorn 

eigentlichen Blitzstrahl berührt wurde- 

provin: Weflfalew 
M tin ste r. Bis in den Tod getreu 

blieben sich die’Eheleute Gocke hier- 
selbst. Der Mann starb am 22. Juli 
im Alter von « Jahren, nachdem ihm 
die til-jährige Gattin am 21. Juli inke 
Jenseits vorangegangen war. 

ohenlimburg. Ein Schacht- 
me ster, der Streit mit einer Wittwe 
atte, schoß einem ur Beile nng des 
treites berbeigeru even Arbe ter«eine 

Engel in den stopf. Im hkesigen Kran- 
»lenhauie erlag der Getroffene bald der 

Perlehung Der Thäter ist verhaftet. 

grachfem 
Dr e ad e n. Der von einem anti- 

semitiieixen risiehhandler wegen Majes 
stiitalreleidigtxktg denuncirte soziali- 
stische Seher Wenig wurde von der 

hiesigen -trafkannner zu anderthalb 
Jahren Wes inqnisi verurtheilt. 
; Cisciiiiiie. Vor einigen Wochen 
Ihatte die Potizei dahier eine soziali- 
stische «-ersammlung unter freiem 
HJimmel mit der Motivirung verboten, 
daß sich .,bei etwaigem Regen die Ver- 
Hammlung vor demselben auf die be- 
nachbaiten Holzplätze fliichten und 

Fdiese durch Tabak- oder Cigarrenfeuer 
zin Brand seiten konnte, « nnd neuer- 

Idings sprach die Ainttshauptmannschaft 
iauch noch die Auflösung der· hiesigen 
sozialistischen Parteidrganisation aus. 

lLetztere legten hiergegen beim Ministe- 
rium Berufung ein. Das Ministerium 

,hat jetzt die Berufung endgiltig abge- 
Lwieien und damit gezeigt, daß es mit 
Eder scharfen Handhabung und Aus- 
I legnng der Gesetze gegen die Sozialisten 
Ieinverstanden ist. 

L e i p zi g. Als ein neulich von der 
Fischerinnung veranstalteter Festzug 

Idie Allee nach Sehonseld passirte, 
sicheute das Pferd eines voriibersahren- den Milchwagens, ging durch und 
rannte in die dicht gedrängte Menschen- 
menge hinein. Ein Kind wurde tödt- 

«lich, zwei andere schwer und eine An- 
. zahl Kinder leichter verletzt 

Schlcttau. Der hiesige Maschi- 
nensabrikant Robert Merkel wurde 

sneulich zu 2 Jahren 6 Monaten Ge- 
fangniß verurtheilt, weil er für 115,- 
1000 Mart falsche Wechsel in Umlauf 
Igesetzt und betrügerisch Bankerott ge 
zjrnacht hat 

Thüringische Hintern 
Apolda Tie Modelle zu den sunf 

IGloeken siir die Kaiser Wilhelm-Ge- 
,diichtnif;kirche, den grossteiy die man 

Jzur Zeit in Deutschland besitzt, sind 
zdurch den Bildhauer Muth zu Charlot- 

l 
i 
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hierher geschickt worden« um mit dem 
oom Kaiser gelieferten etwa 100 Cent- 
ner wiegenden Bronzemetall aus erbeu- 
teten itanonenläusen durch die hiesige 
Ulrich’sche Gießerei bis Weihnachten 
gegossen zu werden. Die grosite Glocke 
hat 2.79 Meter im Durchmesser-. 

G o t h a. Der Landtag hat den An- 
tan des Schlosses Friedrichsthol siir 
250,00 Mark mit 13 gegen 6 Stirn- 
wen genehmigt. 

J e n a. Tie Stadt Jena ernannte 
den Fürsten Bismarck zum El)renbiir- 
ger. 

Sondetzehausen Das Ehepaar 
Gerlach, welches sieh unter dem Ber- 

idocht, den Tod eineo Diensnnadchens 
durch fortgesetzte barbarische Mißhand- 
lungen verschuldet zu haben, in Haft 

! befindet, hat tur,lich siir seine ereilas- 
sung als staution die Summe von W, —- 

kllbo Mark angeboten, das Anerbieten 
s wurde aber zuriielgewiesein 

Freie gptädte. 
Hamburg. Die hiesige Schlach- 

rennnung hat beschlossen, beim Senat 
ein Eintnhrverbot siir geschlachtete 
Rinder aus Amerika nachzusuchen, 
weil eine genügende thierärztliche lin- 
tersuchung solchen Fleisches aus seinen 
Gesundheitdzustand hier undurchführbar 
erscheine-»Trotz der großen Sandfils 
trationelager hnt die Aalzucht in der 
Hamburger Wasser-leitung noch nicht 
aufgehört. So entdeaten Bewohner 
eines Hauses im Bot-on Bar«nibeck, 
welche tangere Zeit an Wassermangel 
litten, dao Hinderniß schließlich in der 
Gestalt einen Aales in der Wasser-lei- 
tung, welcher die respektable Lange von 

Mk Eeutimeter hatte und 8 bis 10 
Centitneter dick ist. Tag »seltene" 
Thier wurde von den Bewohnern »zum 
Andenken« in Spiritua gesetzt. 

V r eine r h a v e n. Bei den Minen- 
Uebungen suhr ein mit Matrosens 
Artilleristen bemannted Boot auf eine 
Mine aus und brachte diese zum Explo- 
k:-.-.- -.-rI1« A ..» ---.- 
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und die Besntzung iiber Bord gewor- 
fen. Tie Makrosen hielten sich an den 
Trümmern dec) Bootes fest bis auf 
einen, den Matrosen - Artilleristen 
Joseph Antoniak aus Gut-syn, sit-cis 
Lissa Musen-, der ern-ank. Zwei Jn- 
sassen deo Booteo wurden verletzt, 
wovon einer s rhwe1«. 

Ocdenlinrg. 
O l d e n b n r g. Nachdem der Hintre- 

durchstich im Lichtenberger tsiroden nun- 

mehr vollendet ist, wird in allernäch- 
ster Zeit mit dem zweiten bedeutenden 
Turchstich unterhalb der Sinochemniihle 
begonnen werden. Die Hunte macht 
hier einen bedeutenden Bogen nach 
Süden. 

Mechkenbnrg. 
Giistrow. In Priitzen feierte der 

iTageldhner Linlerich mit seiner Frau 
T das Mthe Fest der Tianmntl)ochzeit. 

Braunschweig. 
B r a un f chw ei g. Auf der Bahn- 

strecke Braunschweig-Hildesheim ge- 
rieth der Brentfer Roebel aus Hildeos 
heim unter die Räder des Zuges und 
wurde der Lange nach förmlich halbirt. 

presse-kostbarer Hefsetr. 
D a r m st a d t. Die hiesige Bürger- 

meisterei hat die Stelle eines besolde- 
ten Veigeordneten auf mindestens 6 
und höchstetx 12 Jahre ausgeschrieben. 
Mit der S lle ist ein pensionsfähiger 

Gehalt von 5000 bis 7000 Mark ver- 
bunden. —- Ein Lokomotivführer der 
Hessisehen Ludwigsbahn wurde nuf der 
Odenwaldbahn auf seiner Maschine 
vom Schlage getroffen und war sofort 
todt. 

Mai nz. Ein hiesiger jungerMann 
von 19 Jahren war in ein Mjiihriges 
Mädchen verliebt, dessen Eltern gegen 
das Verhältnis; waren. Das Paar be- 
schlasz deshalb, sich das Leben zn neh- 
men« Das Mädchen sollte in den 
Rhein springen, der junge Mann 
wollte sich erschienen Das Mädchen 
sprang aber nicht in’s Wasser, sondern 
begab sich nach Hause, während sich 
der junge Mann in der Wohnung sei- 
ner Eltern eine Kugel durch den Kopf 
jagte. 

Neu Jsenbnrg. Für den 
Wahllreis Neu Jsenburg Lungen 
wurde der sozialdenmlmtisrhe Gast- 
wirth Cranter von Tat·1nstadtals?lbge- 
ordneter gewählt. Die roos entschied 
zu dessen Gunsten, da Ztinitttengleich- 

»heit vorhanden war-. Die erste Wahl 
von Cranter wurde seiner Zeit für un- 

giltig erklärt. 
Se l i ge nstad t. Das neunjiihrige 

Töchterchen hiesger Biirgersleute ver- 

zehrte eine großere Anzahl Pflaumen 
und trank dann ein starkes Quantum 
Wasser dazu. Nach einigen Stunden 

; qualvollen Leidens war das bedauerns- 
wer-the Kind eine Leiche. 

Bayern-. 
München. Tie Braugehilfen er- 

zielten in den bedeutendsten hiesigen 
Brauereien die Annahme ihrer größten- 
theils berechtigten Forderungen, 
namentlich mehr freie Zeit an den 
Festtagen. —Barfiis;ige Passagiere dür- 
fen aus der hiesigen Trambahn nicht 
befördert werden. Dieser Tage wurde 
nun einem leährigen Mädchen des- 
wegen am Stiegelmaherplah die Fahrt 
verweigert. Statt abzusteigem zog die 
Kleine ans dem sterbe ein Paar alte 
Pantoffeln, steckte sie an die bloßen 
Füße und galt nun als vollgeivichtiget 
Fahr-gast. 

»Was « llusxuzci c-.;-c«« ILA 
....,,.««.. ,,. .........,«. »M» ,..., 

hier ein blutiger Exeeß ab. Drei 
»Stri33i," von Zchueleuteii angehal- 
ten, versetzten dem Einen acht, dem 
Anderen 16 Stiche. Beide Polizisten 
sind tödtlich verwundet; die Thiiter 
wurden verhaftet. 

Deggendors. Fuhr da neulich 
durch die BahnhosstrasZe Familie »Bish- 
misches" mit Hundegespann Eine 
barmherzige Biirgerssrau warf den bei- 
den Ziehhunden Ilinorhen, Leber und 
ein Stückchen Milz, sogenanntes Stip- 
penzeug, zu, iiber welches die hungri- 
gen Thiere sofort gierig herfielen. 
Nun sah »Marianko" die Leber-und 
Vjiilzbrocken nnd flugs tvar’s ges chehen : 

das Fleisch wurde den Hunden entris- 
sen und verschwand in Mariankos 
Magen, welcher vielleicht schon lange 
feinen so guten Bissen zu verdauen 
hatte· 

:lteuhaus. Dieser Tage erschlug 
der Blitz in Wilkienan einen arhtjiihrii 
gen Knaben, dei- unter einem Baume 
Schutz gegen den Regen gesucht hatte. 
Drei weitere- «s.-·ei«sc«nen, welche eben- 
falls untcr diesem Baume standen, 
wurden von deizi Blitzschlag betäubt- 
kamen jedorn likixd wieder zum Bewußt- 
sein. 

N iirnbe vg· Bei der Wahl fiir die 
hiesige tssenusrbetnniiuer siegten stimmt- 
liche diaudidnten desc- Fxreiiinns lDie 
Sozinldeniorrc;teu enthielten sich der 
Stinnnnbgube 

:1i o s en i) e i ni. Im Ziirrhwald am 

Znn haust ein Einsiedler, der Frater 
Petrus. Neulich ging der Bruder 
itlansner nseitnli und inzwischen wurde 
in seine ltclnnje eingebrochen. Hierbei 
wurden,nne dei·.,-Lsendelstein« berichtet, 
zwei goldene Oerken-dlieiuontoiruhrem 
eine goldene Tinnen-Linnndernhr, eine 
goldene llhi·lette, txt goldene Finger- 
ringe, zwei Dutzend silberne Eß- und 
staffeelossel, eine silberne Tabalsdosc, 
ein Feldsterlier, ein secheliinstger Re- 
volver nnd mehrere goldene nnd silberne 
sonstige Schniuckgegenstiinde ini Ge- 
sannntwerthe von etwa Otto Mark ent- 
wendet. 

sit n c c its-b n is «- lcsn fis-schim- cynfsp 
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sahrer wurde von einein nnnde ange- 
fallen, als er durch die stadt fuhr 
Der Fahre-r warf gegen das Thier eine 
ganz gesahrlose tiualllnnube, wurde 
aber wegen groben llnfugea zu zwei 
Tagen Hast verurtheilt. 

W li r z b u r g. Der Zchreiner rauth 
von :l.liiltenberg hatte in selbslmorderi- 
scher Absicht eine HolzgabeL in zwei 
Ztiicke zerbrochen, verschluckt. Es ge: 
lang inr hiesigen Juliuohaspitah die- 
selbe wieder Zu entfernen. Als nun 

wenige Tage darauf der :)ketoiwales- 
zent niit anderen Jnsassen des Hospis 
talö in den Narren gehen sollte, 
machte er auf der Treppe plntzlich 
Kehrt, lief einige Stufen hinauf und 
stürzte sich dann ini Treppenhauo iiber 
das Geländer etwa 12 Meter tief 
hinab. Mit zertriinnnerteni Schädel 
blieb er unten liegen nnd war in wenis 
gen Sekunden eine Leiche. 

Zu- dcr Blicinpfalp 
S p ehe r· Wegen lsiesrtndheitsschiiw 

lichte-it wurden dahier zwei Centner 
sogenannte Aepfelschnitze ainerikanischer 
Herinnst konsidz iit, welche bei acht 
Händlern entnommen worden waren 

Im Ganzen wurden 40 Lebensmittel- 
vertauser ver-anlas;t, Proben ihrer 
Aepfelsehnitze der Polizei zu iibergeboih 
welche dieselben der chemischen Ver- 
suchsstation zur Prüfung übergab. 
Das Resultat war, dasz bei obigen acht 
Proben Zintoxhd nachgewiesen wurde. 

vaflingen Hier gerieth der 
Schulverweset Scherer mit seiner Ge- 

i 

liebten Katharine Kahn, welche er der 
Treulosigkeit beschuldigte, in Streit, 
welcher damit endete, das; Scheter das 
Mädchen ermordete. Dann machte er 

seinem eigenen Leben ebenfalls ein 
Ende. 

N e usta d t. Auf der Landstraße von 

hier nach tiaiserslautern wurde von 
einein unltta nten S)iadsahrer· eine 

60jährige Wittwe überfahren, die den 
Verletzungen bald darauf erlag. Der 
Radfahrer entfloh. 

ZIürttemberg. 
Stuttgart. Die königl. Münze 

ist zur Zeit mit der Ausprägung von 

10,()()0,o»0 Mark in 20-U)iarkstiicken 
auf Rechnung der Reichsbant beschäf- 
tigt. Es ist dies die erste Prägung die- 
ser V"iiin;sorte in der Stuttgarter 
Münze seit dem Jahre 1876, wo die 
Prägungen auf Reichskosten beendigt 
wurden-Der Verwalter Barth bei 
der Landeshebatnmenschule ist nach Ber- 
untreuung von sicher 7000 Mark, 
wahrscheinlich aber mehr, flüchtig ge- 
worden. Sein Mitschuldiger, Rech- 
nungsrath Simon, unterschlug 5000 
bis 6000 Mark. Derselbe ist ver- 

haftet.——Das Ulanen-Regiment König 
Karl, welches hier längere Zeit garni- 
sonirte, ist nach Ulm versetzt worden, 

während die Ulmer Dragoner, König- 
Regiinent Nr. 26, ihren Einzug hier 
: gehalten haben. 

Al tensteig. Der Reinertrag der 
schmalspurigen Straßenbahn Nagold- 
Altensteig ergab imletzten Jahre einen 
Betrag von 15,000 Mark gleich einer 
Verzinsung von 2 Prozent. Altenfteig 
allein hatte zum Bau 80,000 Mark 
beigetragen. 

A u l e n d o r f. Der oberschwäbische 
Stauverband des Deutschen Lehrerver- 
eins fiir Naturkunde tagte neulich hier. 
Der Verein lzählt jetzt 3600 V.iiitglie- 
der, so daß die Statuten dahin abgeän- 
dert werden mußten, daß aus einem 
Landesverein ein deutscher Verein 
wurde. 

Eannstadt· Das Landesfest fiir 
hin Vandmipthsrsmft wird mn Ost Inn- 

tember dahier abgehalten. Der Hof 
wird in corpore demselben beiwohnen. 
Große Ansstellungen und Rennen sind 
geplant und werden gegen 135 Preise 
vertheilt werden mit gegen 16,000 
Mark im Werthe. 

Kottmannsweiler. JmHause 
des Bauern Grombach, bei welchem 
ein Feind aus Stuttgart gelegentlich 
eines Hochzeitsfchiesiens das Leben ver- 

lor, ist nun auch der Bauer selbst ge- 
storben. Derselbe hatte sich beim Auf- 
schneiden eines Schinkens zum Hoch- 
zeitsmahle seines Sohnes die Haupt- 
ader ain Unterschenkel durchschnitten, 
was feinen Tod in Folge Minder-gif- 
tung nach vorgenommener Lperation 
herbeiführte 

H e mmend ors. Hier wurden bei 
Abbruch eines Theils der stirche inte- 
ressante Funde gemacht. Unter ande- 
ren wurden zwolf lSsoldgulden gefunden 
aus der Zeit tconig Rupprerhts aus 
der Pfalz aus dem älnfang des 15." 
Jahrhunderts. 

Baden. 
se a r l o r n h e. Ein alleinstehender, 

geisteöschnnnher alter Herr wurde seit 
etwa dreiviertel Jahren von zwei jetzt 
15 und 123 Jahre alten Mädchen, die 
unbemerkt von Tritten bei ihm ver- 

kehrten, um namhafte lskeldbetriige be- 
stehlen nnd betrogen. Zunächst entwen- 
deten sie den Betrag von 15 Mark nnd 
wurden dann immer dreister-, so daß 
die dem Mann unter allen möglichen 
Umständen abgeschwindelten Beträge 
immer ansehnlicher wurden, bis sie die 
Snnnne vonnahesu 12,()»(I Mark er- 

reichten. Theils wegen Beihilfe, 
theils wegen llrtnndenfiilsrhung und 
Hehlerei sind sieben Personen, Eltern 
und Bekannte der beiden Madchen, in 
Haft genonnnen: mehrere der Bethei- 
ligten find flüchtig. ; 

Bruchsal. Hier passirte einemj 
jungen Ehepiirchen das Malheur, daf; 
ihm nach einer chioffengerichtssitzung, 
der ed als Zeugen anwohnte, vom 

Steuertonnniisiir die Zeugengebiihren 
gepfiindet wurden. 
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wurde hier ein Ztaliener verhaftet, der 
in einer Wirthschast sich anerkennend 
iiber die That Caseriod out-sprach und 
ein Hoch ans die Anarchie ansbrachte. 

Mannheinr Der Direktor der 
hiesigen Porttandeeinentsabrik gab 
neulich and Anlasi seiner silbernen 
Hochzeit dein TIlrbeiterpersonal einen 
;;tttbis;. Wider fand die Restlichteit 
einen sclntter«;lichett Abschluß. Ein jun- 
ger, erst seit einigen Wochen verheira- 
theter Arbeiter hatte einige Gläser iiber 
den-r Aarst getrunken- Er tauinelte in 
eine Waschkiiche nnd fiel rückwärts in 
einen Kessel wehenden Wasser-J Aus 
sein gräsiliched Geschrei eilten Mit- 
arbeiter heibii, die den vollständig 
Verbriihten irr-J Krankenhaus verbrach 
ten. Er dürfte kautn Init dein Leben 
davon kommen. 

Pforzheim. Hier wird die 
(85ritn-dung eines »Bei-eins gegen den 
Fabrikanten Diebstahl« beabsichtigt. 
Der Verein soll dein augenscheinlich 
start verbreiteten Hehlerivesen ent- 
gegentreten und sich aus die übrigen 
Stätten der lsioldtvaaren - Industrie 
ausdehnen. Selbstverständlich soll der 
etwas eigenthtitnlich gewählte Name 
nur andeuten, das; die Fabrikanten die 
Vestohlenen sind. 

Ecsah-·,iothringen. 
S t r a s: b n r g. Die Ein- und Durch- 

fuhr von Rindvieh, Schweinen, Scha- 
fen nnd die-gen aus Luxentburgnach 

loder durch Elsas-Lothringen ist seit 

dem 5. August verboten. —- Für E 
»Kaiser Wilhelms - Universität, » di- 
jetzt bis fünf Fakultäten zählt, ist dir 
Errichtung einer sechsten, einer katho- 
lisclis:theologischen, geplant. 

E aargemiind. Der Isiähris 
Sohn einer hiesigen Familie hieb ski- 
nem.bei ihm weilenden viersähriges 
Brüderchen beim Holzkleinmachen O 

vorsichtiger Weise zwei Finger ah. 
Schlettstad·t. Dieser Tage go- 

rieth hier ein 40jähriger Lokomotivfüh- 
rer beim Pntzen seiner Maschine durch 
einen ungliicklichen Zufall mit det- 
siopse zwischen die Pufser eines her- 
beigestosienen Wagens und der Ma- 
schine. Der Ungliickliche war sofort 
todt 

Gesten-eith. 
Wien. Der Kassirer des »Nein- 

Wiener Tagblatt,« Isidor Fleischnet, 
ist unter der Anschuldigung, Checks ge- 
fälscht zu haben, verhaftet worden. 
Die Administration des ,,9"ieuen Wid- 
ner Tagblatt" ist um 9000 Gulde- 
geschädigt.—:iieulich Abends wurde is 
der Votcvkirche unter einer Bankdie 
Leiche eines ungefähr fünf Tage alte- 
Fiindes gefunden. Die Leiche war it 
eine farbige Schürze gewickelt. 

Fiinskirchen. Hier wurde dies 
601ährige Anna Gras in bestialischet 
Weise ermordet. Als Mörder wurde 
der Kutscher Johann Feld verhaftet 
Die alte Frau, die in größter Zurück- 
gezogenheit und fast ärmlich lebte, hat 
ihr angeblich 100,000 Gulden betra- 
gendes Vermögen der Stadt testirt. 

Gra z. Die Binder der beiden hies- 
sigen Aktienbrauereien pflegten, ob- 
wohl jeder täglich sechs Liter Bier als 
Haustrunk bekam, Biersässer aus det 
Kellern zu entwenden; da man sie 
dabei ertappte und den Rädelsführek 
entliefz, erklärten die Binder, so lange 
zu striten, bis der Entlassene wieder 
aufgenommen sei. Auf das Unmate- 
lische dieses Vorganges aufmerksam 
gemacht, ändertcn sie ihre Taktik unt 
verlangen nun Lohnerhöhung und bes- 
seres Bier und wollen, wenn sie dies 
nicht erreichen, sortstriken. 

Jnnsbruck. Ein schänes unt 
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jetzt auf der Spitze des aus der Sagt 
bekannten Felsblockes »Frauhitt" av- 

gebracht worden. Die zeollegen des vit 

einigen Wochen dort verunglückt- 
Mosaikarbeiters Ascher aus der hiesi- 
gen Werkstätte haben im Verein eint 
Mosaiktafel hergestellt, welche de- 
Nainen des Verungliickten und die ask 
das Unglück bezüglichen Taten enthält. 
Es dürfte dies das höchst angebrachit 
Mosaikwerk sein, das existirt. 

Soenstein. Bei dem Aufzuge der 
neuen Glocke ans dein Kirchthurni vo- 
St. Michael ris; die Anfzugsvorrichth 
und die Glocke stiirzte mit dein daraus 
sitzenden Bauineistcr Johann Cinatx 
herab. Der Baumeister blieb sofoit 
todt und die Glocke zerschmetterte eint 
zum Aufzuge bereitstehende zweite 
Glocke. 

Hchweiz. 
Bern. Fiir das neue Theater it 

Bein ist eine Schenlung von ZWMJ 
Franc-s gemacht worden. Der Nun- 
des Echenierd wird nicht genannt-— 
Der liainps um den Milchpreis in der 
Stadt Berti endigte anunsten der 
nonsunienten Die Milch ist nn- 

dnrchweg zu ls klip. per Liter erhalt- 
lich.——:1lns einer Weide bei Col-gemeint 
sind nächtlicherweile iiber zi» Pferdek- 
die Mahnein sowie die Zchweife hie 
zum Stnmpf abgeschnitten worden 
Tie Urheber dieses Bubenstlictes sind 
bio jetzt nicht entdeckt. 

Z ji r i ch. Die internationaleHiindcss 
augstellnng welche hier abgehalte- 
wurde, Zeichnete sich in jeder Hinsidt 
vor ähnlichen Veranstaltungen aud. Ei 
waren nicht weniger als 821 Hunde 
aller Herren Lander und aller klkassek 
ausgestellt. Natürlich stellten die 
Schweiz und Deutschland die gross 
Mehrzahl aller Exemplare, aber aut- 
England nnd klinsnand waren reichlich 
Uhclcblclh tu uUU LKLUI lllLII uns sIulllE 
lien konnte inan Hunde bewunderte 
Die Schweiz brillirte mit einer .seollek-—- 
tion Bernhardinerhunde, fast 200 
Stint wie man sie in gleicher Schüs- 
heit und Vollständigkeit nieht so leiclj 
zusehen bekommt, während die deuts- 
schen Anosteller auf dem Gebiete du- 
Jagdhunde die großten Erfolge erziel- 
teu. 

Basel. Abbe Large and Romank 
ist vom Zan Zalvatore, den er ohne 
Fiihre iestiegen, abgestiirzt nnd sofort 
todt ge ilieben. 

A p v e n z e l l. Die appenzellischsk 
bliegierung hat das Sammeln vor 

Alvenrofen mit nnd ohne Wurzeln siix 
den Handel anf dein Gebiete der Hoch- 
alp bei llrniisch verboten. Fiir Tonris 
sten hat das Verbot keine Giltigleit 

G r a u v ii n d e n. Die icirschenemtk 
ist diese-s Jahr ungemein giinsiig aus- 

gefallen. Toeh wird iiber eine eintrag- 
liche Verwerthung und die niedrigen 
Preise (,ll bis 14 France- ver leilos 
eentner) geklagt. Auch der weitere 
Obstsegen verspricht ein reichlicher z- 
tvewen; so ist man vielerortss ges- 
nothigt, die Aepfel- und Birnbäume 
mit Stützen zn versehen. 

Wallid. Der 4317 Meter hohe 
Grund Eombiu ist dieser Tage zum 
ersten Male in diesem Jahre erstiege- 
ivorden von vier Mitgliedern der Sei- 
tion Gens des Schweiz-er Dllpenllubi 
in Begleitung eines Führers. Du 
Ansstieg vollzog sich in 72 Stunde-u 
nnd bot wegen der Härte des Eises 
einige Schwierigtciten Der Abfties 
dauerte sz Stunden. 


